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Der SC Hemmingen-Westerfeld hat nach seiner

Spielpause von fünf Wochen am Wochenende zwei

Aufgaben zu lösen. Sonnabend wartet die TSG

Ahlten auf die SCer, Sonntag kommt der

Badenstedter SC in die Sporthalle am

Köllnbrinkweg.. Der SC Hemmingen-Westerfeld fährt

Sonnabend zum Tabellenvorletzten TSG Ahlten, der

allerdings durch das 9:6 gegen den SV Jembke

aufhorchen ließ. Im oberen Paarkreuz erhoffen sich die

SCer ein leichtes Übergewicht, auch wenn Serdal

Ceylan und Florian Wagemann von der TSG Ahlten

durch mehrere Siege gegen starke Gegner zeigten, was

in ihnen steckt. Die Gastgeber zeigen im mittleren

Paarkreuz bilanzmäßig einige Schwächen, so dass hier

der SC Hemmingen-Westerfeld gut punkten müsste. Im

unteren Paarkreuz weist Kai Tödtemann eine gut

positive Bilanz auf, ähnliches gilt in abgeschwächter Form auch für seinen Mitspieler Victor Wacht. Insgesamt sind mit

Ausnahme der Paarung Serdal Ceylan und Michael Kleber die Doppel bei der TSG Ahlten noch nicht richtig im Tritt. Beim

SC Hemmingen-Westerfeld wird Markus Schulze für den gesundheitlich angegriffenen Claus Gottschlich einspringen. Alles

in allem erhoffen sich die SCer einen möglichst deutlichen Gesamtsieg.Sonntag erwartet der SC Hemmingen-Westerfeld von

zwölf Uhr an den Badenstedter SC im Nachbarschaftsduell. Die Gäste hatten zuvor einer Spielverlegung auf diesen Termin

zugestimmt, um die Teilnahme von Claas Märtens vom SC Hemmingen-Westerfeld bei den TOP 48 der Jugend zu

ermöglichen. Der Badenstedter SC belegt aktuell in einem starken Mittelfeld der Tabelle den 5. Platz. Beim oberen und

mittleren Paarkreuz zeigen sich die Gäste sehr ausgeglichen. Insbesondere aber weist das untere Paarkreuz starke Spieler

mit Ugur Circioglu (9:2-Bilanz) und Daniel Gaudino (3:3-Bilanz) auf, wobei Letzterer nur an der Hälfte der bisherigen Spiele

teilnahm. Dort wird es für den SC Hemmingen-Westerfeld ganz besonders schwer zu punkten. Bei den Doppeln gab es bei

den Gästen viele verschiedene Paarungen. Herausragend dabei die Kombination Jan-Helge Petri mit David Salim (6:1-

Bilanz). Alles in allem erhoffen sich die SCer einen Sieg, der sicherlich schwer erarbeitet werden muss. Das zeigen alle

bisherigen Begegnungen.

Holt Claas Mertens mit dem SC Hemmingen-Westerfeld am

Wochenende vier Punkte? 

https://blz.li/3tom


